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Projektförderung in der Region Pfälzerwald plus 

Ergebnis des Auswahlverfahrens zum 6. LEADER-Förderaufruf 

Am 21.April traf sich der Vorstand der LAG Pfälzerwald plus e.V. im Zentrum für Miteinander 

und Nachhaltigkeit (ZMN) der prot. Kirchengemeinde Bad Bergzabern. In einer kurzen 

Führung zeigte Dekan Dietmar Zoller den Mitgliedern, dass die Fördermittel der LAG in der 

umgebauten Druckerei gut angelegt wurden. Das ZMN stärkt die Stadtgemeinschaft und ist 

ein Anlaufpunkt für viele Menschen in allen Lebenslagen. 

In der anschließenden Sitzung konnte der Vorstand über die Förderung von insgesamt acht 

eingereichten Projektideen entscheiden, die persönlich von den Projektverantwortlichen 

präsentiert wurden. Anhand der vorgegebenen Kriterien bewerteten die Vorstandsmitglieder 

die Ideen und brachten sie in eine Rangfolge. Alle Projektideen steigern die Attraktivität und 

Resilienz der Region und können bei der Umsetzung mit EU-Fördermitteln, zum Teil ergänzt 

durch Gelder des Landes Rheinland-Pfalz, unterstützt werden: 

• Bottenbach: Inwertsetzung des ehemaligen Wasserhauses mit 19.589,30 € 

• Stad Annweiler am Trifels: Errichtung eines Aussichtsstuhles im Ortsteil 
Gräfenhausen mit 15.453,82 € 

• Klingenmünster, Lobby für Kinder e.V.: Projektstelle „Alle dabei - Inklusives Gruppen- 
und Bildungshaus Pfälzerwald“ mit 115.478,40 € 

• Riedelberg, Edgar Huber: Neubau eines Schlachthauses mit Hofladen am Jakobshof 
mit 81.590,00 € 

• Käshofen; Erweiterung des Mehrgenerationenplatzes um einen Jugendraum mit 
62.328,85 € 

• Thaleischweiler-Fröschen, Musikverein Schwarzbachtaler e.V.: Inwertsetzung 
Vereinsheim mit 25.180,40 € 

• Hauenstein: Steg Paddelweiher mit 57.980,97 € 

• Lemberg: Inwertsetzung Burgeninformationszentrum mit 150.000,00 € 

Aufgerufen waren Fördergelder in Höhe von 550.000 € (EU- und Landesmittel), die durch die 

Auswahl nahezu vollständig in Projekten gebunden werden konnten. 

Des Weiteren beurteilte der LAG-Vorstand das Projekt „Hofgut Böhlwiesen – 

Wohnbauernhof Schweighofen“ anhand der Auswahlkriterien des angekündigten, 

landesweiten GAK-Aufrufes „Starkes Land – innovativ, resilient, nachhaltig“. Träger des 

bundesweit einmaligen Mehrgenerationen-Pflegebauernhofes ist die gemeinnützige Starck-

Stiftung. Das Projekt fand eine hohe Zustimmung beim Vorstand. Sobald möglich wird ein 

Förderantrag beim Land eingereicht.  

 

Weitere Informationen zur LAG Pfälzerwald plus und ihren Förderprogrammen finden Sie 

unter www.pfaelzerwaldplus.de 
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